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Bildungsministerium

Lessingschule Salzwedel gehört zu den besten Schulen Deutschlands

Die Ganztagsgemeinschaftsschule G. E. Lessing in Salzwedel gehört zu den besten Schulen der Bundesrepublik. Das wurde
heute bei der Verleihung des Deutschen Schulpreises unterstrichen.

Sachsen-Anhalts Bildungsministerin Eva Feußner zeigte sich erfreut: „Das besondere Konzept der Unterrichtsorganisation
mit Elementen des Freien Lernens und des Projektlernens in Verbindung mit dem unermüdlichen Fleiß und der intensiven
Arbeit aller Mitarbeitenden an der Lessingschule Salzwedel haben sich ausgezahlt. Ich gratuliere allen, die an diesem
großartigen Erfolg ihren Anteil haben, auf das Allerherzlichste!“

Eine Jury aus Bildungswissenschaft, Schulpraxis und Bildungsverwaltung hatte die Lessingschule Salzwedel unter die letzten
15 Schulen aus mehr als 80 Bewerbungen gewählt. Feierlich verliehen wurden die Preise in Berlin von
Bundesbildungsministerin Stark-Watzinger.

Im Fokus des Wettbewerbs „Deutscher Schulpreis 2022“ stand in diesem Jahr die Unterrichtsqualität, unter dem Motto:
„Unterricht besser machen“.

Alle nominierten Schulen erhalten einen Anerkennungspreis in Höhe von 5.000 Euro.

Hintergrund:

 Die Robert Bosch Stiftung GmbH vergibt den Deutschen Schulpreis seit 2006 gemeinsam mit der Heidehof Stiftung. Seit
dem Start des Programms haben sich rund 2.500 Schulen für den Preis beworben.

Impressum:

Ministerium für Bildung des Landes Sachsen-Anhalt Pressestelle

Turmschanzenstr. 32
39114 Magdeburg

Tel: (0391) 567-7777
Fax: (0391) 567-3695

mb-presse@sachsen-anhalt.de
www.mb.sachsen-anhalt.de

https://www.deutscher-schulpreis.de/auswahlverfahren

